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40Mittwoch, 2. Oktober 2024

Bild Bürgeramt

Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, Neuwiesenstraße 16, 74078 Heilbronn
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Ba-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833.

Glückwünsche
Geburtstag
 8.10. Ingrid Feldorean 80 Jahre

Eiserne Hochzeit
 9.10. Eheleute Renate und Willi Werner
10.10. Ingeborg und Werner Böhringer

Wir gratulieren sehr herzlich!
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Abfallabfuhren verschieben sich
Wegen des Feiertags am Donnerstag, 3. Oktober, müssen die 
Abfallabfuhren in der Stadt Heilbronn um jeweils einen Werktag 
wie folgt verschoben werden:
• Donnerstag, 3. Oktober, verlegt auf Freitag, 4. Oktober
• Freitag, 4. Oktober, verlegt auf Samstag, 5. Oktober
Ausnahme: Die Abfuhr der Restmüllbehälter in Böckingen findet 
am Freitag, 4. Oktober, statt. Betroffen sind alle Abfuhren von 
Restmüllbehältern, Biotonnen, Blauen Tonnen, Gelben Tonnen 
und Gelben Säcken.
Die Entsorgungsbetriebe bitten um Beachtung der in den jeweili-
gen Abfallkalendern 2024 angegebenen Termine.
Änderungstermine für Restmüllgroßbehälter (660- bzw. 1.100-Li-
ter) sind im Internet unter abfallwirtschaft.heilbronn.de veröffent-
licht und können auch bei der Abfallberatung (Tel. 07131/562951) 
nachgefragt werden.
Altpapiersammlungen in Kirchhausen und Biberach
Am Samstag, 5. Oktober, findet in Kirchhausen (Sammler: Mu-
sikverein Kirchhausen) eine Bündelsammlung für Altpapier statt. 
Am Samstag, 12. Oktober, findet in Biberach (Sammler: TSV 
Biberach) eine Bündelsammlung für Altpapier statt. 
Gesammelt werden Kartonagen, Zeitungen, Zeitschriften und 
ähnliche Papiere, mit einer Paketschnur gebündelt. 
Die Altpapierbündel müssen ab 8.00 Uhr am Straßenrand be-
reitliegen.

Bürgeramt Biberach am 4. Oktober geschlossen
Das Bürgeramt Biberach ist am Freitag, 4. Oktober für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen. Die Bürgerämter in den anderen 
Stadtteilen haben regulär geöffnet. 
Beim Zentralen Bürgeramt können die Bürgerinnen und Bürger 
einen Termin (www.heilbronn.de/termine, Tel. 07131/56-3800) 
reservieren. 
Vieles lässt sich über den digitalen Bürgerservice auch online, 
schriftlich oder per E-Mail abwickeln. 
Online können beispielsweise Wohnsitzanmeldungen, Meldebe-
scheinigungen, Führungszeugnisse, standesamtliche Urkunden 
und Bewohnerparkausweise angefordert werden. 
Nähere Informationen zu den Anliegen
www.heilbronn.de/digitalesrathaus

Sonderaktion der Ausländerbehörde 
bis Ende des Jahres
Bereits 1.250 elektronische Aufenthaltstitel und 100 Passersatz-
papiere konnten im Laufe der letzten zehn Monate im Rahmen 
von Sonderaktionen schnell und unbürokratisch ausgegeben 
werden.
Aufgrund dieses großen Erfolgs wiederholt die Ausländerbehör-
de die Aktion nun bis Ende des Jahres jeweils an einem Mitt-
woch im Monat: am 9. Oktober, 13. November und 11. Dezem-
ber können immer von 14.00 bis 16.00 Uhr Aufenthaltstitel und 

Passersatzpapiere ohne vorherige Terminvereinbarung abgeholt 
werden.
Voraussetzung
Die Dokumente wurden bereits bei der Ausländerbehörde bean-
tragt und die Person hat bereits von der Bundesdruckerei einen 
sogenannten PIN-Brief erhalten. Lediglich der aktuelle Reise-
pass und alle alten Dokumente müssen mitgebracht werden.
Während der Sonderaktionzeiträume können keine Aufenthalts-
titel oder Passersatzpapiere beantragt und auch keine anderen 
Dienstleistungen in Anspruch genommen werden. Es erfolgt le-
diglich die Ausgabe von fertigen Dokumenten.
Weitere Informationen dazu sowie allgemein zu den Aufgaben 
der Ausländerbehörde im Internet (www.heilbronn.de/abh).

Bauarbeiten auf der Rosenbergbrücke
Auf der Rosenbergbrücke begannen am Montag, 30. September 
Instandsetzungsarbeiten. Dabei werden die Fahrbahnübergän-
ge zwischen Straße und Brücke sowie die Abdichtungen und der 
Fahrbahnbelag im direkten Umfeld saniert. 
Die Arbeiten werden in drei Bauabschnitten ausgeführt und dau-
ern voraussichtlich bis zum 8. November. Ziel ist es, Bauteilab-
lösungen zu verhindern und die Lagerbereiche der Brücke vor 
Wassereintritten und damit vor Schäden zu schützen.
In jedem der drei Bauabschnitte steht dem Verkehr ein Fahrstrei-
fen je Fahrtrichtung zur Verfügung. Mit Verkehrsbehinderungen 
ist zu rechnen.
Ursprünglich war es vorgesehen, die Arbeiten in die Sommerferi-
en zu legen. Wegen der Lidl-Deutschland-Tour Ende August, die 
auch durch Heilbronn führte, musste die Baumaßnahme jedoch 
verschoben werden.

Bekanntmachung der Stadt Heilbronn
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Sportanlagen Leinbach“
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 3.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zu-
letzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 394), in Verbindung mit dem § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24.7.2000 
(GBl. S. 581), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11.2.2020 (GBl. 
S. 37) hat der Gemeinderat der Stadt Heilbronn am 19.9.2024 
folgenden Bebauungsplan als Satzung beschlossen:

Bebauungsplan 104/10 Heilbronn-Frankenbach
„Sportanlagen Leinbach“
Maßgebend ist der Lageplan des Planungs- und Baurechtsamts 
vom 15.7.2024 mit seinen planungsrechtlichen Festsetzungen 
und Hinweisen. Der räumliche Geltungsbereich ist im Lageplan 
umgrenzt und umfasst die Flurstücke 2861 teilweise, Gemar-
kung und Flur Frankenbach (Geltungsbereich „A“) und 6608/29 
teilweise, Gemarkung Heilbronn, Flur Neckargartach (Geltungs-
bereich „B“).
Für den Bebauungsplan gelten:
 - die Begründung vom 17.11.2023,
 - der Umweltbericht vom 31.10.2023,
 - das hydrologische Gutachten vom 16.3.2023,
 - die spezielle artenschutzrechtliche Prüfung vom Februar 2018,
 - die Bewertung der Beeinträchtigung nachtaktiver Insekten 

durch Beleuchtungsanlagen vom Januar 2018,
 - die Vorprüfung zur FFH-Verträglichkeit vom Februar 2018 und
 - die schalltechnische Untersuchung vom 23.6.2023.

Der Bebauungsplan, die Begründung mit Umweltbericht, das hy-
drologische Gutachten, die spezielle artenschutzrechtliche Prü-
fung, die Bewertung der Beeinträchtigung nachtaktiver Insekten 
durch Beleuchtungsanlagen, die Vorprüfung zur FFH-Verträg-
lichkeit, die schalltechnische Untersuchung und die zusammen-
fassende Erklärung liegen bei der Stadt Heilbronn, Planungs- 
und Baurechtsamt, Cäcilienstraße 45, 1. Obergeschoss, Zimmer 
C 1.49, zu jedermanns Einsicht bereit. 
Wir bitten Sie, für die Einsichtnahme einen Termin zu vereinba-
ren (E-Mail: bauleitplanung@heilbronn.de, Tel. 07131/56-2712).
Zudem werden der Bebauungsplan, die Begründung mit Um-
weltbericht und die zusammenfassende Erklärung in Kürze auch 
im Geodatenportal der Stadt Heilbronn (www.gisserver.de/heil-
bronn) eingestellt sein.
Mit dieser Bekanntmachung wird der Bebauungsplan rechtsver-
bindlich. Er ändert die Bebauungspläne 104/2 und 104/6.
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Verstöße beim Angeln am Neckar festgestellt
Mehrere Verstöße gegen das Fischerei- und Tierschutzgesetz 
stellten Streifenteams des KOD (Kommunaler Ordnungsdienst) 
der Stadt Heilbronn und der Wasserschutzpolizeistation Heil-
bronn bei einer gemeinsamen Kontrolle von Anglern am Neckar 
innerhalb des Stadtgebiets fest. 
Dabei handelte es sich in vier Fällen um bußgeldbewehrte Ver-
stöße nach dem Tierschutzgesetz, weil nicht waidgerecht getötet 
wurde oder verbotene Lebendköder an der Angel hingen. 
Zweimal wurde Fischwilderei festgestellt, außerdem zeigte ein 
Angler einen gefälschten Fischereischein vor. In diesen Fällen 
beschlagnahmte der KOD die Angelgeräte und den Ausweis und 
erstattete Strafanzeige.
Insgesamt kontrollierten die Streifen am vergangenen Samstag-
nachmittag 23 Angler.
Ebenfalls beanstandet wurde bei den Kontrollen zu Land verbo-
tenes Parken im Landschaftsschutzgebiet sowie anonyme uner-
laubte Müllablagerung.
Bei den Kontrollen auf dem Wasser vom Boot aus entdeckte die 
Wasserschutzpolizei bei zwei Sportbooten jeweils eine vorge-
schriebene fehlende Kennzeichnung.
Die Kontrollaktion fand auf Initiative der Leiterin des Heilbronner 
Ordnungsamts, Solveig Horstmann, statt und soll künftig regel-
mäßig wiederholt werden.

Schulnachrichten

Volkshochschule Heilbronn
Außenstelle Frankenbach
Liebe Frankenbacher,
das Herbst-/Wintersemester der VHS Heilbronn ist diese 
Woche gestartet. 
Alle Kurse finden Sie online und im neu ausliegenden Programm-
heft eine Auswahl an Kursen in allen Bereichen.
In Frankenbach gibt es in folgenden Kursen noch freie Plätze 
und hier ist ein Einstieg auch nach Kursbeginn gut möglich:
Ganzkörpertraining – ohne Sprünge
Mo., 23.9., 17.30 – 19.00 Uhr, 10 Termine, 96,00 Euro
Dozentin: Petra Lademann
Bei diesem Training werden besonders die großen Muskeln und 
Muskelgruppen wie Bauch, Beine, Po, Brust, Rücken, Schulter 
und Arme beansprucht. Es ist ein funktionelles Training (BBP, 
Wirbelsäulengymnastik, TaiBo, Aerobic u.a.) für das Wohlbefin-
den, eine bessere Figur und Haltung – mit Spaßgarantie.
Orientalischer Tanz für Anfängerinnen
Di., 24.9., 17.00 – 18.00 Uhr; 5 Termine, 45,00 Euro
Dozentin: Jadranka Kuhn
Nach der Dehnungsgymnastik zum Aufwärmen werden die 
Schultern gelockert und die Lendenwirbelsäule aktiviert. Dann 
gehts los: Orientalischer Tanz bedeutet, Freude an Bewegung 
und Lust an der eigenen Weiblichkeit zu entwickeln.
Funktionelle Gymnastik
Di., 24.9., 19.35 – 20.35 Uhr; 15 Termine, 96,00 Euro
Dozentin: Iris Schölkopf
Unsere Muskulatur wird häufig nicht ausgeglichen beansprucht. 
Durch gesundheitsbewusstes Handeln können Sie Fehlbelastun-
gen ausgleichen und Ihren Alltag mit mehr Kraft und Ausdauer 
bewältigen. Diese Kurse werden in Neckargartach angeboten:
Zumba-Fitness
Mi., 25.9., 19.10 – 20.10 Uhr, 14 Termine, 80,00 Euro
Dozentin: Sabrina Giangreco
Work-out zum Konditionsaufbau, das die optimale Balance zwi-
schen Ausdauertraining und Muskelaufbau bietet. Gut für alle, 
die tänzerisch ihre Kondition verbessern möchten.
Fitnesstrends für drinnen und draußen
Fr., 27.9., 8.55 – 9.55 Uhr, 13 Termine, 83,00 Euro
Dozentin: Sabine Klettner
Fit mit New-Move-Bodyfitness, Zumba, Aroha, Kaha, Tabata, 
Alignment und Pilates. Das Training findet nur bei schlechtem 
oder kaltem Wetter im Raum statt.
Fitness für mollige Frauen (ab ca. 55 Jahren)
Fr., 27.9., 10.00 – 11.00 Uhr; 15 Termine, 85,00 Euro
Dozentin Irmgard Hagner

Hinweise
I. Ein Bebauungsplan, der unter Verletzung von Verfahrens- 

oder Formvorschriften der GemO oder aufgrund der GemO 
zustande gekommen ist, gilt ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung des Bebau-
ungsplans verletzt worden sind,

2. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Stadt Heilbronn unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
oder elektronisch geltend gemacht worden ist.

 Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 dieses Hinweises gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 
1 dieses Hinweises genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen (§ 4 Abs. 4 GemO).

II. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
das Entstehen und die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsan-
sprüche im Falle der in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile, deren Entschädigung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und auf 
die Vorschrift des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in 
dem die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, gestellt ist, wird hingewiesen 
(§ 44 Abs. 3 und 4 BauGB).

III. Bei der Aufstellung dieses Bebauungsplans werden unbe-
achtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt Heilbronn unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Heilbronn, 20.9.2024
Stadt Heilbronn, Bürgermeisteramt
In Vertretung
Ringle, Bürgermeister

Spielplatz Kohlpfad vorübergehend gesperrt
Aus Sicherheitsgründen hat die Stadt den Spielplatz Kohlpfad in 
der Gruppenbacher Straße gesperrt. Eine Sanierung des Spiel-
platzes war bereits seit geraumer Zeit geplant. Im Zuge von Vor-
arbeiten wurden nun jedoch Schäden entdeckt, die eine sofortige 
Sperrung nötig machten. Die Sanierung beginnt wie geplant im 
Frühjahr 2025, sodass ab dem Sommer 2025 auf einem rundum 
sicheren Spielplatz das Spielen wieder möglich ist.
Zur Ideenfindung wurde 2023 ein Wettbewerb zwischen drei Pla-
nungsbüros ausgelobt. Der Siegerentwurf sieht einen zentralen 
Fußweg vor, der alle Spielbereiche miteinander verbindet. Im 
südwestlichen Bereich des Geländes soll ein Sand-Matsch-Be-
reich mit Spielhaus entstehen. In Anspielung auf das Wort Kohl 
im Namen und die angrenzenden Kohläcker ist unter dem Motto 
„Raum für junges Gemüse“ ein Kombinationsspielgerät in der 
Optik von großen Gemüseholzkisten geplant, das Möglichkeiten 
zum Klettern, Rutschen und Verstecken bietet. Im westlichen Be-
reich ist zudem eine Spielfläche mit Schaukeln vorgesehen. Die 
bisher vorhandene Hängebrücke bleibt bestehen und wird in die 
Neugestaltung des Spielplatzes integriert. Im Fokus der Sanie-
rung steht zudem eine barrierearme Gestaltung des Geländes. 
Auch für kleinere Kinder soll es dann mehr Spielangebote ge-
ben. Der vorhandene Baumbestand kann größtenteils erhalten 
bleiben und wird um drei neue Bäume ergänzt. So wird weiterhin 
für genügend Schatten an heißen Sommertagen gesorgt.
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Mit leichter Gymnastik im Stehen oder im Sitzen auf dem Stuhl, 
abwechslungsreich mit oder ohne Handgeräte, werden die Be-
weglichkeit, die Kräftigung der gesamten Muskulatur trainiert. 
Die Übungen dienen der Förderung der Koordinationsfähigkeit 
und zur Stabilisierung der Wirbelsäule.
Kunstkurs in Neckargartach: Maltreff
Mi., 2.10., 19.00 – 21.00 Uhr, 6 Termine (2.10., 16.10., 6.11., 20.11., 
4.12., 18.12.), Kursort: Albrecht Dürer-Schule Aula, 89,00 Euro
Sie haben die Möglichkeit in einer Kleingruppe, mit der Technik 
und dem Material Ihrer Wahl zu zeichnen oder zu malen: Ob 
Aquarell- oder Acrylfarben, ob Bleistift, Kohle oder Pastellkreiden 
– lassen Sie sich vom Dozenten Bernd Maisenhelder beraten 
und freuen Sie sich darauf, neue Wege zu gehen. Gerne berate 
ich Sie, was Sie für den Kurs benötigen.
Wir freuen uns, wenn Sie Zeit und Lust haben, einen dieser Kur-
se zu besuchen.
Herzlichst, Julia Splettstößer
Info und Anmeldung
E-Mail: frankenbach@vhs-heilbronn.de, Tel. 07131/9965873 
oder auf der Homepage (vhs-heilbronn.de)

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 6. Oktober 2024
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit. Psalm 145, 15
Sonntag, 6.10.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Prädikantin Neutz
Dienstag, 8.10.
14.30 Uhr Feierabendkreis, wir sind Gäste des Seniorenkrei-

ses der Ev.-methodistischen Kirche Frankenbach
Mittwoch, 9.10.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Heinrich-Pfeiffer-Haus
18.30 Uhr  Chorprobe im Heinrich-Pfeiffer-Haus
19.00 Uhr  Taizé-Andacht im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
AGL, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Gemeinde Friedenskirche
Freitag, 4.10.
20.00 Uhr  Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Samstag, 5.10.
 9.30 Uhr Kirchlicher Unterricht
16.00 Uhr Backhausevent beim Backhaus, Friedenskirche
 Unter dem Motto „Pizza Amore“ verbringen wir 

einen entspannten, genussvollen Abend mit selbst 
belegter und im Holzofen gebackener Pizza. Ein 
Hauch von Italien und viel Wissenswertes über die 
Pizza erwartet uns.

Sonntag, 6.10.
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst zum Erntedank in Leingarten
 Predigt: Pastorin Schmidt-Peterseim und Pastor 

Steffen Peterseim, musikalisch begleitet wird der 
Bezirksgottesdienst von MethoBrass, anschließend 
laden wir zum Kirchkaffee ein

Montag, 7.10.
20.00 Uhr Bezirksprojektchor
Dienstag, 8.10.
14.30 Uhr Seniorennachmittag gemeinsam mit dem Feier-

abendkreis Frankenbach
19.15 Uhr  NeubläserInnen
20.00 Uhr  MethoBrass

Donnerstag, 10.10.
18.00 Uhr  Männerchor
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de.
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408
Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 3.10.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 6.10. – Erntedank
Kollekte: Silberner Sonntag
 9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Donnerstag, 10.10.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002
E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104
E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402
Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag, 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr
Donnnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr, Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099.
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn
IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit
jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst oder nach telefoni-
scher Terminabsprache
Aus der Gemeinde
Silberner Sonntag im Oktober
In den Gottesdiensten am 5. und 6. Oktober werden wir wieder 
um das monatliche Opfer für unsere Kirchen gebeten. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Erntedankfest
Erntedank ist nicht nur ein Fest der Ernte, sondern auch ein Fest 
des Dankens. Wir haben allen Grund dankbar zu sein, dass die 
Ernte auch in diesem Jahr wieder gut eingebracht wurde. 
Aus diesem Anlass feiern wir am Sonntag, 6. Oktober 2024 in 
allen unseren Kirchen das Erntedankfest. 
Dazu laden wir ganz herzlich ein.
Die Pfarrämter Hl. Kreuz und St. Kilian
sind vom 7. Oktober bis 9. Oktober 2024 geschlossen.

Herausgeber:  
Bürgeramt Heilbronn-Frankenbach, 
Tel. 07131 645460, 
buergeramt.frankenbach@heilbronn.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt:
Leiterin des Bürgeramts Frau Allinger, 
Speyerer Str. 13, 74078 Heilbronn, o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt  
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 



6 | Vereine – Parteien – Verbände Mitteilungsblatt Frankenbach  •  2. Oktober 2024  •  Nr. 40

sonen im Erlebnispark Tripsdrill oder im Technikmuseum Sins-
heim/Speyer sowie 500x zwei Cineplex-Kinokarten.
So gehts
Termin buchen, Blut spenden und danach online an der Verlo-
sung teilnehmen (www.blutspende.de/aktion-leben-feiern)
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täg-
lich ca. 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die begrenz-
te Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag.
Demografischer Wandel als Herausforderung
Blutspendenachwuchs benötigt
Der demografische Wandel hat auch Auswirkungen auf die Blut-
spende. „Im Moment ist die Generation der sogenannten ‚Baby-
boomer‘ das Fundament für Blutspenden. Sie werden aber per-
spektivisch zunehmend selbst Spenden benötigen. Durch den 
demografischen Wandel braucht es ‚ein breiteres Fundament‘ 
– also mehr junge Leute, die konsequent und regelmäßig bereit 
sind, Blut zu spenden“, verdeutlicht Martin Oesterer, Pressespre-
cher DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen.
Das DRK appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät 
für die erste Blutspende.
So läuft eine Blutspende ab
Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reich-
lich trinken (2 – 3 Liter, alkoholfrei). Vor Ort unter Vorlage des 
Personalausweises anmelden. Medizinischen Fragebogen aus-
füllen. Mittels einer kleinen Laborkontrolle und eines ärztlichen 
Gesprächs wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt 
die Blutspende, die lediglich 5 bis 10 Minuten dauert und im An-
schluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks.
Die Blutspende findet mit Terminreservierung statt. 
Alle Termine und weitere Informationen
www.blutspende.de oder Tel. 0800/1194911

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr
freitags 15.30 – 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet.
Einladung zum Seniorennachmittag
Wir laden ein zum traditionellen Seniorennach-
mittag ins Vereinsheim im Ried Gaststätte zum 
Reegen. Beginn ab 14.30 Uhr.
Für Mitglieder, Freunde und Gäste vom Sport-
verein ab 60 Jahren plus. Es erwartet Sie Kaf-
fee, Kuchen, Essen und Trinken, ein kleines Pro-
gramm, Musik und Geselligkeit!

 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Sportverein Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.! 

 
 
 
 
 

VEREINSHEIM  IM  RIED 
„GASTSTÄTTE  ZUM REEGEN“ 

 
 
 
 

 
Beginn: ab 14.30 Uhr 

 
 

Für Mitglieder, Freunde und Gäste  
vom Sportverein ab 60 Jahren PLUS 

 
Es erwartet Sie Essen und Trinken, 

ein kleines Programm, Musik 
und Geselligkeit! 

SENIORENNACHMITTAG 

Samstag, 12. Oktober 2024

Vereine – Parteien – Verbände

Agentur für Arbeit Heilbronn
Freundlicher Herbstbeginn am Arbeitsmarkt
Quote sinkt auf 4,5 Prozent
„Nach der Sommerflaute ist die Arbeitslosigkeit im Heilbronner 
Raum wieder zurückgegangen. Diese Entwicklung ist erfreulich, 
hat aber überwiegend saisonale Gründe. Im Sommer war die 
Arbeitslosigkeit gestiegen, weil vor allem junge Menschen direkt 
nach einer Ausbildung oder dem Studium noch keinen Job hat-
ten. Diese Sommerspitze ist nun wieder abgebaut, weil viele von 
ihnen eine gute Perspektive als junge Fachkräfte gefunden ha-
ben. Es wäre aber verfrüht, bereits jetzt schon eine Trendwende 
am Arbeitsmarkt erkennen zu wollen. Vielmehr bewegen wir uns 
immer noch in einem schwachen wirtschaftlichen Umfeld. Die 
Rahmenbedingungen für den Arbeitsmarkt werden daher in den 
kommenden Monaten schwierig bleiben“, erklärt Manfred Grab, 
Chef der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Arbeitslosenzahl im September - 335 auf 12.814
Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich + 1.541
Arbeitslosenquote gegenüber Vormonat - 0,2 auf 4,5 Prozent
Arbeitslosigkeit
Über 300 Arbeitslose weniger als im August und ein Rückgang 
der Arbeitslosenquote um 0,2 auf 4,5 Prozent: Der Heilbronner 
Arbeitsmarkt hat sich gut von der Sommerflaute erholt. Ende 
September sind 12.814 Menschen arbeitslos gemeldet. Das sind 
335 weniger als im August, aber 1.541 mehr als im September 
2023. Damals lag die Arbeitslosenquote bei 4,0 Prozent.
Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung und in der Grund-
sicherung
In der Arbeitslosenversicherung nach dem Sozialgesetzbuch III 
sind 5 358 Menschen arbeitslos gemeldet. Gegenüber dem letz-
ten Monat sind das 296 Personen weniger. Im Vergleich zum 
Vorjahr entspricht dies aber einem Anstieg von 841.
Die Zahl der Arbeitslosen in der Grundsicherung (Sozialgesetz-
buch II) ist gegenüber dem August auch zurückgegangen. Die im 
Heilbronner Agenturbezirk ansässigen Jobcenter registrieren im 
September 7.456 Arbeitslose. Das sind 39 weniger als im Vor-
monat, aber 700 mehr als vor einem Jahr.
Beschäftigung
Die sozialversicherungspflichtige Beschäftigung ist leicht zurück-
gegangen. Im Bezirk der Agentur für Arbeit Heilbronn sind zum 
Stichtag 31. März 2024 – neuere Daten liegen noch nicht vor 
– insgesamt 228.131 Personen sozialversicherungspflichtig be-
schäftigt. Das sind 137 oder 0,1 Prozent weniger als im Vorquar-
tal, aber 1.964 oder 0,9 Prozent mehr als im Vorjahr.
Arbeitskräftenachfrage
Den Vermittlungsfachkräften in der Arbeitsagentur sind in den 
letzten vier Wochen 637 neue Stellen von den Betrieben und 
Verwaltungen gemeldet worden. Das sind 78 mehr als vor einem 
Monat und 158 mehr als vor einem Jahr.
Der Stellenbestand ist gegenüber dem August auf 3.191 (plus 
91) angestiegen. Im Vergleich zum Vorjahr sind das 262 mehr.

DRK Ortsverein Frankenbach
Blut spenden, Leben schenken und Erlebnisse gewinnen
Blutspenderinnen und Blutspender schenken Leben. Mit der Ak-
tion „Wir feiern das Leben“ gewinnen Lebensretter im Anschluss 
an ihre Blutspende mit etwas Glück Erlebniswochenenden.
Worauf warten? 
Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in der Region an.
Nächster Termin
Montag, 21.10.2024 von 14.00 bis 19.00 Uhr
Gemeindehalle, Würzburger Str. 36
74078 Heilbronn-Frankenbach
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter
www.blutspende.de/termine
Leben retten und gewinnen
DRK-Blutspendedienst startet „Wir feiern das Leben“-Aktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen retten Leben und 
schenken Mitmenschen Hoffnung. Diese Leistung muss gefeiert 
werden.
Unter allen Blutspender*innen verlost das DRK im Aktionszeit-
raum (bis 29.11.2024) 10x ein Erlebniswochenende für zwei Per-
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Basisdemokratische 
Partei Heilbronn
Monatstreffen Oktober
Am Sonntag, 6.10.2024 findet das Monatstreffen Oktober des 
Stadtverbands Heilbronn um 18.00 Uhr in der Hühnerfarm Spei-
segaststätte, Charlottenstraße 201 (Stadtausfahrt Richtung Flein 
vor dem Ortsschild links) in 74074 Heilbronn statt.
Gäste sind willkommen.
Kontakt: E-Mail: sv.heilbronn@diebasis-hn.de

CDU Heilbronn

CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner 
CDU-Fraktion findet am Montag, 14.10.2024 von 17.00 bis 18.00 
Uhr statt. Die Stadträtin Elke Roth ist unter Telefon 0171/2079004 
erreichbar und steht für Fragen und Anliegen gerne zur Verfü-
gung.
Aktuelle Infos sind unter cdu-fraktion-heilbronn.de zu finden.

Veranstaltungen

KI-Gespräche starten mit Blick auf Ethik  
und Künstliche Intelligenz
Wie verändert Künstliche Intelligenz unsere Gesellschaft und 
welche ethischen Herausforderungen ergeben sich daraus? Mit 
dem Thema „KI und Ethik“ starten die Heilbronner KI-Gespräche 
am Montag, 7. Oktober um 18.00 Uhr in das dritte Semester. 
In der Volkshochschule Heilbronn im Deutschhof diskutieren Prä-
lat Ralf Albrecht (Evangelische Landeskirche Württemberg) und 
Professor Heiner Lasi (Ferdinand-Steinbeis-Institut) Chancen 
und Risiken von Künstlicher Intelligenz. Noch sind Plätze frei. 
Eine Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist jedoch nötig. 
Weitere Termine der gemeinsamen Reihe von VHS und Stadt 
Heilbronn sind:
Grundlagen von KI (Mittwoch, 16. Oktober)
Jenseits des KI-Hypes (Dienstag, 22. Oktober)
KI und Wohnen (Dienstag, 19. November)
KI und Pflege (Donnerstag, 23. Januar)
Das Thema KI und Sicherheit ist in Vorbereitung (Termin wird 
Anfang Februar stattfinden).
Weitere Infos und Anmeldung im Internet (www.heilbronn.de/
ki-gespraeche), VHS-Telefonnummer 07131/9965-0 oder per  
E-Mail: info@vhs-heibronn.de.

 
Die Reihe „Heilbronner KI-Gespräche“ von Volkshochschule und 
Stadt Heilbronn startet am 7. Oktober mit einem Fokus auf KI 
und Ethik. Foto: Stadt Heilbronn/Jürgen Häffner

Großer Bücher- und Medienflohmarkt  
für einen guten Zweck
Stöbern und unverhofft etwas für die eigene Sammlung ent-
decken ist am Sonntag, 13. Oktober von 12.00 bis 16.00 Uhr 
wieder beim Bücher- und Medienflohmarkt möglich. Unzählige 
Medien stehen in der Garage der Fahrbibliothek in der Sülmer-
mühlstraße (am K3) zum Verkauf bereit. Der Erlös kommt u.a. 
Leseförderprojekten zugute.
Ein Abstecher vom verkaufsoffenen Sonntag zum Flohmarkt des 
Vereins „Lesen – Hören – Wissen“ – Freundeskreis der Stadtbib-
liothek Heilbronn e.V. lohnt sich, denn Bücher, CDs und DVDs für 
jedes Alter, Gesellschaftsspiele und Zeitschriften können kosten-
günstig erstanden werden. Es handelt sich um ausgesonderte 
Medien der Stadtbibliothek und um private Spenden, die zuguns-
ten der Förderung von Leseprogrammen, kulturellen Veranstal-
tungen und Medienangeboten durch Ehrenamtliche des Vereins 
verkauft werden.
Wer Medien für den Bücherflohmarkt spenden möchte, kann die-
se am Freitag, 11. Oktober, zwischen 12.00 und 16.00 Uhr in der 
Garage in der Sülmermühlstraße (am K3) abgeben.
Eine Abgabe ist nur zu dieser Zeit und nur am angegebenen Ort 
möglich. Aus Gründen der Verkäuflichkeit werden nur Bücher 
und Medien akzeptiert, die nicht älter als zehn Jahre sind.

Ambulante Hospizdienst Heilbronn e.V.
Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? 
Der Ambulante Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit 
der Diakonie Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Mög-
lichkeit, über all das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu 
sprechen. Am Sonntag, 6.10., von 14.30 bis 16.30 Uhr findet das 
nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schel-
lengasse 9, 74072 Heilbronn) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, das Angebot ist kostenlos. 
Für tagesaktuelle Informationen stehen wir Ihnen unter Mobil 
0176/84657258 gerne zur Verfügung.
Trauernde machen sich auf den Weg
Gemeinsam die Natur als Kraftquelle erleben, Erfahrungen mit 
anderen Trauernden austauschen, Gefühle teilen und Impulse 
für die Trauerbewältigung bekommen – dazu möchten wir Sie 
einladen. Gemeinsam mit ausgebildeten Trauerbegleiter*innen 
des Ambulanten Hospizdienst Heilbronn e.V. werden ca. 3 Kilo-
meter in entspanntem Tempo beschritten. 
Am Mittwoch, 9.10. von 17.30 bis 19.30 Uhr findet der nächste 
Trauerspaziergang statt. Der Treffpunkt für den Trauerspazier-
gang ist in Heilbronn vor dem Eingang der Gaststätte Lehners 
(Adresse: Bahnhofstraße 1, 74072 Heilbronn).
Das Angebot steht allen Menschen in Trauer ohne Verpflichtun-
gen kostenlos zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Für Informationen können Sie uns gern unter kontaktieren, 
Mobil 0176/84657258.

Mittwoch, 9. Oktober, 18.00 Uhr, Literaturhaus 
(Eintritt frei)
Musikalische Lesung mit Stephan Krawczyk
„Gelöste Stimmen. Berichte vom Widerstehen in der DDR“ ist 
das neueste Werk von Stephan Krawczyk, einer der Symbolfigu-
ren der DDR-Bürgerbewegung.Im Literaturhaus am Trappensee 
singt und erzählt der Liedermacher und Schriftsteller am Mitt-
woch, 9. Oktober, um 18.00 Uhr vom Eingesperrtsein, von Angst 
und Einsamkeit, aber auch vom Mut zum Widerstand, die eigene 
Würde auch unter widrigen Umständen zu wahren. Die Veran-
staltung findet in Kooperation mit dem Heilbronner Seminar für 
Aus- und Fortbildung der Lehrkräfte am Gymnasium statt. 
Der Eintritt ist frei (Anmeldung: https://t1p.de/sckdt)
Die authentischen Erfahrungen von Betroffenen staatlicher Will-
kür in der DDR verdeutlichen nachdrücklich den Unterschied 
zwischen Diktatur und Demokratie. Der Detailreichtum der Be-
richte, die Kreativität von Inhaftierten, sich der staatlichen Willkür 
und dem Unrecht nicht zu beugen, sind erschütternd und aufklä-
rend zugleich.
Stephan Krawczyk, 1955 im thüringischen Weida geboren, ist 
seit 1980 freiberuflicher Sänger. Er studierte Konzertgitarre und 
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die vielfältige kreative Szene Heilbronns zur Verfügung stellt: im 
Wilhelm-Maybach-Saal der Harmonie, im Abraham-Gumbel-Saal 
der Volksbank, im Deutschhofkeller der Volkshochschule, im In-
nenhof des Deutschhofs, auf dem Kiliansplatz, im KAI und im Wil-
ly-Brandt-Haus. Auch Lesungen, Filmvorführungen und Kabarett 
bereichern das Programm, das durch Workshops und Mitmachak-
tionen – auch für Kinder - ergänzt wird. So können Besucherinnen 
und Besucher beispielsweise in der Städtischen Musikschule, in 
der Volkshochschule und in der Zigarre selbst kreativ werden. Der 
KI-Pavillon der experimenta ist ebenfalls geöffnet.
Die Kulturstiftung der Kreissparkasse Heilbronn und das Regi-
oNet der Popakademie Baden-Württemberg fördern die Lange 
Nacht der Kultur finanziell. 
Oberbürgermeister Harry Mergel und Bürgermeister Agnes 
Christner eröffnen die Lange Nacht der Kultur am Samstag, 12. 
Oktober, um 17.00 Uhr in der neu gestalteten Stadtbibliothek im 
K3, Berliner Platz 12. 
Weitere Informationen online (www.heilbronn.de/langenacht-
derkultur) darunter auch Hinweise, welche Orte barrierefrei zu-
gänglich sind. Das Programmheft erscheint Anfang Oktober. Bei 
Fragen steht die Kulturabteilung der Stadt Heilbronn, E-Mail: 
kultur@heilbronn.de oder Tel. 07131/56-2769 zur Verfügung.

Wie es sich in neuen Arbeitswelten planen lässt
Innovative Büro- und Arbeitskonzepte und bezahlbarer Wohn-
raum in Holzbauweise – das sind zwei der Kernaspekte, mit de-
nen sich Heiner Probst in seinem Alltag als Architekt beschäftigt. 
Bei den Heilbronner Architekturgesprächen referiert er am Mitt-
woch, 23. Oktober, von 19.00 bis 21.00 Uhr zum Thema „Wie es 
sich in neuen Arbeitswelten planen lässt“. Die Veranstaltung kann 
vor Ort in der Kunsthalle Würth, Lange Straße 35, Schwäbisch 
Hall, oder online besucht werden. Der Link zum Livestream sowie 
die Anmeldung für eine Teilnahme vor Ort stehen unter www.heil-
bronner-architekturgespraeche.de bereit. Die Veranstaltung wird 
seitens der Architektenkammer Baden-Württemberg als Fortbil-
dung anerkannt, eine Teilnahme ist kostenlos.Heiner Probst hat 
in Stuttgart an der Akademie der Bildenden Künste Architektur 
und Design studiert. Nach Mitarbeit in namhaften Büros in Stutt-
gart, Zürich und Münster waren er bei Liganova für den Bereich 
Retail-Architecture verantwortlich. Gemeinsam mit Thorsten Blat-
ter und Michael Ertel ist er seit 2013 Büropartner von andOF-
FICE. Die Architekten entwickeln innovative Büro- und Arbeits-
konzepte, gestalten Innenräume und realisieren Wohnraum. Mit 
den „Hoffnungshäusern“ zeigen sie, wie bezahlbarer Wohnraum 
geschaffen werden kann. Die Bürowelt andOFFICE, in dem das 
rund 25-köpfiges Team arbeitet, wurde 2023 mit dem „Best Work-
space-Preis“ des Münchner Verlags Callwey ausgezeichnet.
Heilbronner Architekturgespräche 2024
„Neuland“ ist Thema der diesjährigen Heilbronner Architektur-
gespräche, in deren Rahmen renommierte Architektinnen und 
Architekten einen Einblick in die Entwicklung der Architektur ge-
ben. Dabei geht es um die Frage, wie aktuelle Herausforderun-
gen zu Impulsen für Innovation werden und mit welchen Strategi-
en Planerinnen und Planer die Konzepte der Zukunft entwickeln 
können. Die Veranstaltungsreihe wird vom Gebäudemanage-
ment der Stadt Heilbronn mit Unterstützung der Architektenkam-
mer Baden-Württemberg/Kammergruppe Heilbronn, dem Bund 
Deutscher Architektinnen und Architekten/Kreisgruppe Franken, 
der Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken sowie 
den Städten Bad Mergentheim, Heilbronn, Neckarsulm und 
Schwäbisch Hall angeboten.

andOffice Bürowelt
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– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

gewann 1981 den Hauptpreis des Nationalen Chansonwett-
bewerbs der DDR. 1985 erhielt er Berufsverbot. Als eine der 
Symbolfiguren der Bürgerbewegung in der DDR wird Krawczyk 
Anfang 1988 verhaftet und in den Westen abgeschoben. Konzert-
tourneen führen ihn seither durch Westeuropa, Nordamerika und 
Asien. Für seine Erzählung „Mein Vater“ erhielt 1992 den Bettina-
von-Arnim-Literaturpreis. 1996 erschien sein Roman „Das irdi-
sche Kind“. Seitdem sind diverse musikalische und literarische 
Veröffentlichungen von ihm erschienen. Krawczyk, der u.a. auch 
mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande ausgezeichnet wurde, 
lebt als Liedermacher, Dichter und Schriftsteller in Berlin.

Große Vielfalt bei der Langen Nacht der Kultur

Die Lange Nacht der Kultur kehrt am Samstag,12. Oktober, in 
die Heilbronner Innenstadt zurück und verspricht erneut ein bun-
tes Kulturprogramm für alle Altersgruppen. Über 40 Institutionen 
öffnen von 17.00 bis 24.00 Uhr bei freiem Eintritt ihre Türen und 
laden zu einem Abend voller Kunst, Musik und Kreativität ein.

DIE 
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EINTRITT FREI Gefördert von

Von Theaterstücken und klassischen Konzerten über Ausstellun-
gen und Streetart bis hin zu Mitmachaktionen – das Angebot ist 
mit rund 80 Akteurinnen und Akteuren ausgesprochen vielfältig. 
Bei einem Streifzug durch die Stadt können Besucherinnen und 
Besucher an bekannten Orten wie den Städtischen Museen, der 
Kilianskirche oder der Maschinenfabrik Kunst, Kultur und Musik 
genießen, aber auch außergewöhnliche Schauplätze entdecken. 
Die Künstlerinnen und Künstler entlang der Südstraße haben sich 
zur „Straße des Südens“ zusammengeschlossen und öffnen ihre 
Ateliers. In den „Hinterhöflichkeiten“ in der Nähe der Harmonie 
präsentieren lokale Künstler ihre Werke.
„Die Lange Nacht der Kultur zeigt, wie lebendig und vielfältig die 
kreative Szene unserer Stadt ist. Es ist ein Abend, der Heilbronn 
von seiner kunstsinnigen Seite präsentiert und die Menschen 
dazu einlädt, sich inspirieren zu lassen“, erklärt Bürgermeisterin 
Agnes Christner, für die das Event immer wieder ein Höhepunkt 
im Heilbronner Kulturkalender ist. Für musikalische Highlights 
sorgen das Württembergische Kammerorchester Heilbronn, das 
seinen Probesaal öffnet, sowie zahlreiche Bands. Zusammen mit 
Tänzern und anderen Kulturakteuren sind sie unter anderem auf 
einer der sieben Bühnen zu erleben, die die Stadt Heilbronn für 


